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Goldene Hochzeit auf dem 
Dulsberg
Eine kommentierte Fotoserie aus den 1950er Jahren

Vor knapp 20 Jahren wurde der Geschichtsgruppe 
Dulsberg e.V. von privater Seite eine kleine Fotoserie 
über eine Goldene-Hochzeits-Feier in den Frank‘schen 
Laubenganghäusern überlassen, die wir hier erstmals 
vollständig präsentieren. Die historischen Bilddokumente 
lassen einen seltenen Einblick in das Dulsberger Alltags- 
und Familienleben früherer Zeiten erkennen. 

Auf dem ersten Bild sehen wir die  Hochzeitskutsche des 
Hamburger Abendblattes mit den Pferden „Blitz“ und 
„Fritz“ an der Kreuzung Dulsberg-Süd/Mülhäuser Straße, 
offensichtlich ist der kleine Junge mit seinem Roller 
am Straßenrand ob dieser Begegnung etwas erstaunt. 

Sodann muß es dem Fotografen ganz fix gelungen 
sein in den dritten Stock auf den halbkreis-förmigen 
Balkon eines der Laubenganghäuser zu gelangen, denn 
auf dem nächsten Bild sehen wir die Kutsche in der 
Oberschlesischen Straße. Zu dieser Zeit dominierten die 
Autos noch nicht das Straßenbild, hingegen erkennen 
wir in der unteren linken Bildecke einen Rollstuhlfahrer 
(siehe Ausschnitt), diese Gefährte wurden 
zumeist von Kriegsversehrten genutzt und 
gehörten bis in die 1970er Jahre zum typischen 
Hamburger Straßenbild.Am Ziel angekommen 
wird das Goldene-Hochzeitspaar bereits von 

Verwandten bzw. Nachbarn freudig begrüßt. 
Man beachte auch die vielen Fenstergucker 
auf der gegenüberliegenden Straßenseite. Die 
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Eingangsbereiche waren damals noch nicht weiß verputzt, 
wie wir es heute kennen. Auch das Erinnerungsfoto des 
Brautpaares vor der Hochzeitskutsche darf nicht fehlen, 
sie absolvierte mit ihrem Kutscher Harry Sparr zwischen 
1952 und 1962 über 2.000 Fahrten. 

Auf dem nächsten Bild schreitet das Hochzeitspaar mit 
ihren Gästen im Gefolge zu dem Ort der Feier, ihrer 
Wohnung. Zunächst wird Kaffee und Kuchen gereicht, 
mittig auf der Kaffeetafel platziert ein Hortensientopf mit 
goldenem „50“-Stecker. 

Zu fortgeschrittener Stunde (draußen ist es bereits dunkel) 
wird in erweiterter Runde mit Akkordeon-Unterstützung 
weiter gefeiert. Es sind hier neben dem Brautpaar über 20 
Gäste in dem knapp 12qm großen Wohnzimmer versammelt. 
Die Enge der Wohnung hindert das Hochzeitspaar jedoch 
nicht, im Nebenzimmer unter den Augen weiterer Gäste 
einen Schwoof hinzulegen.
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